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Jedes Jahr im Dezember stellt 
sich bei mir ungefähr das gleiche 
Gefühl ein wie schon die vielen Jahre 
vorher. Es ist eher mit einem inneren 
großen Dank beschrieben, der an 
die Adresse meines treuen Herrn 
geht. Er hat mich wieder durch ein 
volles Dienstjahr getragen. Es gab so 
viele „Einsätze vor Ort“, d.h., in den 
Gemeinden oder Konferenzen mit 
den unterschiedlichsten Aufgaben. 
Das waren ebenso viele Tausende 
von Dienst-Kilometern im In- und 
Ausland, auf den Straßen oder in 
der Luft.

Eine besondere Freude sind mir 
Gemeindefreizeiten, oder auch 
Bibeltage mit den Gemeinden. Es 
ist einfach gut für die Geschwister, 
wenn sie dem Wort Gottes mehr Raum 
zukommen lassen, als im „normalen 
Gemeindealltag“. Nicht zuletzt wird 
damit die Arbeit der Ältesten durch 
einen Gastlehrer unterstützt. 

Mit viel Freude darf ich in den 
Samstag-Bibel-Seminaren (SBS) 
ganze biblische Bücher auslegen. So 
befassten wir uns in Franken 2019 
durch das SBS-INTENSIV mit dem 
Buch Jeremia; Vers für Vers.

Einmal jährlich – und das seit 14 
Jahren – gilt es, mit den fränkischen 
Brüdern die jeweilige Frankenkon-
ferenz zu planen. Erstmals konnte 
die Konferenz mit Rednern nur aus 
den fränkischen Gemeinden „be-
stückt“ werden. Es war ein „rundum“ 
erbauender Tag. Brüder aus sieben 

verschiedenen „fränkischen“ Ge-
meinden legten der Reihe nach den 
ganzen Titusbrief aus. 

Im Frühjahr und im Herbst kom-
men Brüder aus dem fränkischen 
Raum zum Brüdertreffen zusammen. 
Hier findet jeweils ein Wechsel zwi-
schen den gastgebenden Gemeinden 
statt. Die Treffen dienen neben der 
Erbauung auch zur Planung von 
gemeinsamen „Gewerken“, wie z.B. 
die Planung einer gemeinsamen 
Evangelisation in einer Region.

Am 18. Januar startete ein weiteres 
SBS-INTENSIV in Memmingen/
Allgäu mit dem 1. Johannesbrief. 

Die Frankenkonferenz wird am 
16. Mai 2020 in Rothenburg o.d.T. 
sattfinden. Thema: Islam.

Anfang dieses Jahres war ich wie-
der einmal in der Schweiz zu zwei 
Vortragsabenden, mit dem Thema: 
Die Entstehung des Alten Testa-
ments. Vor einigen Jahren hatten 
wir in der Schweiz ein vier-jähriges 
SBS durchgeführt mit dem Ziel, 
die Bibel mit ihren 66 Büchern an 
44 Samstagen durchzunehmen, was 
damals auch gelang. Die Freude 
war groß, als ich dort auf ehemalige 
Studienteilnehmer traf.  

Als Arbeitsgemeinschaft für 
bibeltreue Gemeinden wollen wir 
durch unsere Dienste versuchen, 
die bruderschaftlichen Beziehungen 
zwischen Gemeinden zu fördern, um 
in einem „Netzwerk“ zusammen zu 
wirken. 

In meiner fränkischen Heimat 
haben wir solches schon zu einem 
guten Teil erreicht. Beten wir, dass 
sich dieses Anliegen auch auf andere 
Regionen ausweitet. 

Seit 2017 ist die Arbeitsgemein-
schaft der Deutschen Gemeindemis-
sion (DGM) angegliedert. Das hat 

den Vorteil, dass wir uns mit unseren 
Angeboten ergänzen und dadurch 
auch der Osten Deutschlands in 
unser Bewusstsein gerückt wurde. 
Unser Wirkungskreis war seither 
überwiegend auf den süddeutschen 
Raum begrenzt.

Die DGM mit ihrem Sitz in 
Ostdeutschland setzt sich dafür 
ein, dass Menschen in der Region 
zwischen Berlin und Cottbus mit 
dem Evangelium erreicht werden. 

Neben diesem Anliegen kümmert 
sich die DGM auch um die wenigen, 
vereinzelten Christen, die in der 
Region noch anzutreffen sind und 
„keinen Hirten“ mehr haben. Ihre 
Heimatkirchen oder Gemeinschaf-
ten wurden geschlossen. 40 Jahre 
DDR-Atheismus hat seine Spuren 
hinterlassen. 

Anfang März dieses Jahres startete 
in dem kleinen Städtchen „Golßen“ 
in einem gemieteten Laden eine neue 
Gemeindegründungsarbeit. Mit 
14-tägigen Gottesdiensten wollen 
die Geschwister beginnen, um dort 
den Namen Gottes „anzurufen“. Da 
geht mein Herz auf! Nach Kräften 
wollen wir mit unserem Dienstange-
bot helfen, diese Arbeit zu begleiten. 

Auf unserer Homepage kann das 
Dienstangebot, wie z.B. die SBS-
Seminare, die Franken-Konferenz, 
sowie die Arbeitsgrundlagen für die 
Zusammenarbeit eingesehen werden: 
www.afbg-forum.de
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